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NACHRICHTEN 

«It's Jazz-Time again!» 

TRIESEN - Heute Samstag, den 27. Juli gilt 
um 20.15 Uhr im Triesner Saal die Devise 
«It's Jazz-Time again». Die Studentinnen 
und Studenten des Internationalen- Jazz-
Work-Shops werden Liechtenstein für diesen 
Ahend zu einem Jazz-Mekka, machen. Die 
Freunde des gepflegten, anspruchsvollen 
Jazz werden sicher voll auf ihre Rechnung 
kommen; denn neben aktuellen Fassungen 
traditioneller Standards werden neue Kom­
positionen zu hören sein. In der Pause lädt 
die Jeeves-Group, Co-Sponsor der Interna­
tionalen Meisterkurse, alle Anwesenden zu 
einem kühlen Drink ein. Mit diesem Konzert 
gehen die Int. Meisterkurse 2003 zu Ende. 
Unserem Stammpublikum sind die Namen 
von Sylvi Laue, Ronald Douglas, Gesang, 
Jasper Blom, Saxophon, Wim Essed, Bass, 
Roh van Bavel, Piano, Arnoud Gcrritse, 
Schlagzeug,Michel Matthieu, Trompete und 
Bart van Licr, Posaune, von dem begeistern­
den Koiizert vom Mittwochabend bestens be­
kannt. Nun werden die Teilnehmer/-innen 
des Jäzzworkshbps das bei den Meistern Ge­
lernte auf die Bühne bringen. 

Mi t  diesem Konzert gehen die 33. Interna­
tionalen Meisterkurse 2003 zu Ende. Das Fa­
zit fallt in jeder Hinsicht äusserst positiv aus: 
Über 120 Studentinnen und Studenten aus 
den verschiedensten Ländern haben drei Wo­
chen lang intensiv gearbeitet und von den 
Meistern viel für ihre weitere Karriere profi­
liert. Alle haben sich begeistert über die Kur­
se und über Liechtenstein geäussert und die 
neun Konzerte von wirklich internationalem 
Niveau haben das Kulturleben in unserem 
Land bereichert. 

Karten für" das Konzert können nur an der 
Abendkassa bezogen werden (Es gibt keinen 
Kartenvorverkauf). 

Auf Schuberts Spuren 
Schubertiade: Ermässigte Jugendkarten zum Preis von 7 Euro 

SCHWARZENBERG - Im Rahmen 
der Schubertiade Schwarzen­
berg sind auch in diesem J.ahr 
wieder Jugendkarten für zahl­
reiche Konzerte erhältlich. 

Für Schüler, Lehrlinge und Studen­
ten bis 26 Jahre ist für insgesamt 14 
Veranstaltungen »-• siehe nachfol­

genden Konzertüberblick - ein 
Kontingent an ermässigten Ein-

! trittskarten zum Preis von 7 Euro 
(für three-sixty-members um Euro 
4 Euro) reserviert. 

Damit setzt die Schubertiade das. 
Bestreben, den musikalischen 
Nachwuchs nicht nur auf der Büh­
ne zu fördern, auch in diesem Jähr 
fort, «Es ist uns ein grosses Anlie-

' gen, Jugendlichen den Zugang zur 
klassischen Musik zu erleichtern. 
Durch das Angebot von Jugend­
karten hatten in den letzten Jahren, 
immer mehr junge Musikintercs-
sierte die Möglichkeit, Konzerte 
der  Schubertiade zu besuchen. 
Mittlerweile haben wir sogar 
schon so etwas wie jugendliche 
Stammgäste», freut sich Festival-
leiter Gerd Nachbauer. Gerade 
jüngere Interpreten wie die Brüder. 
Rcnaud und Gdrard Capucon, 
Christoph.und Stephan Genz, Edu­
ard und Johannes Kutrowatz, Chris­
topher Maltman, Hanno Müller-

' Brachmann oder Magdalena Koze-
nd verstehen es auf besondere 
Weise, den Jugendlichen Schu­
berts Musik als etwas"nach wie vor 
Lebendiges und Modernes zu prä­
sentieren. Denn Themen wie Lie­
be, Traurigkeit, Schmerz, Freude 
und Lebendigkeit berühren heute 
genauso wie zu Schubects. Lebzei­
ten. 

Busfahrt inklusive 
Zu allen Konzerten der Schuber­

tiade ist auch in diesem Jahr wieder 
ein Bus-Service eingerichtet, mit 
dem die Besucher ab Dornbirn und 
im Bregenzerwald bequem zu den 
Aufführungen nach Schwarzenberg 
und wieder retour gelangen. Für die 
Besitzer von Jifgendkarten ist die 
Benützung gegen .Vorlage der Ein-' 
trittskarte gratis. 

Bei der Schubertiade in Schwarzenberg trifft sich, was in der Weit der Musik Rang und Namen hat 

D A S  PROGRAMM IM A U G U S T  

22., 16 Uhr: Borodin Quartett 
23.,16 Uhr: Trio Fontenay 
24., 16 Uhr: Klavierabend mit 
Bernd Glemser 
25., 16 Uhr: Kammermusik niit 
Renaud Capugon (Violine), Gd­
rard Caussd (Viola), Gautier Ca-
pu<;on.( Violoncello), Alois Posch 
(Kontrabass), Frank Braley (Kla­
vier) . 
26., 16 Uhr: Liederabend mit 
Christoph Genz (Tenor), Stephan" 
Genz (Bariton), Eric Schneider 
(Klavier) 

27., 16 Uhr: Juilliard String Quar-
let 
28.,16 Uhr: Liederabend mit Ste­
phan Genz (Bariton); Eric Schnei­
der (Klavier) 
29., 1-6 Uhr: Christoph Genz (Te-, 
nor); Eric Schneider (Klavier); 20 
Uhr: Emerson String Qüartet mit 
.Pieter Wispelwey (Violoncello) . 
30., 16 Uhr: Camerata Salzburg, 
Franz Welser-Möst (Dirigent); 20 
Uhr; Thomas Quasthoff (Bariton), 
Charles Spencer (Klavier) • 
31..11 Uhr: Camerata Salzburg, 

Franz Weiser-Möst (Dirigent); 16 
Uhr: Wiener Virtuosen (Mitglieder 
der Wiener Philharmoniker) mit 
Ernst Ottensamer (Klarinette); 2 0  
Uhr: Sibylla Rubens (Sopran), 
Thomas Quasthoff (Bariton), Jus­
tus Zeyen (Klavier) 

Informationen zum Programm, 
sowie Karten sind im Kartenbüro 
der Schubertiade, Postfach 100, 
Hohenems, unter Telefon (0043) 
5576/72091 oder per E-Mail: in-
fo@schübertiade.at und im Inter­
net unter:  www.schubertiade.at. 

So günstig sind 
nur 
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